
Gesunde Ernährung in Slum-Kindergärten (UCDP) 2023-24 

 

Dieses Projekt ist direkt mit den Bildungsangeboten des „Urban Community 

Development Project“ (UCDP) des YMCA Ranchi verknüpft, das in sechs Zentren der 

städtischen Slums täglich Vorschulen und Spielschulen betreibt. Es besteht ein klarer 

Bedarf, die Kinder in den Spielschulen der sechs verschiedenen städtischen Slums mit 

nahrhaftem Essen zu versorgen und die bisher erzielten Verbesserungen fortzusetzen. 

Insgesamt werden voraussichtlich mindestens 200 Kleinkinder im Alter zwischen 2 und 

5 Jahren täglich (Montag bis Samstag) die Spielschulen besuchen. In den Zentren 

werden die täglichen Mahlzeiten von Frauen aus den jeweiligen Gemeinden frisch 

zubereitet, die dafür eine Aufwandsentschädigung erhalten. Frisches Gemüse, Obst 

und Milch sind fester Bestandteil der Ernährung und bereichern die üblichen Reis- und 

Hülsenfruchtgerichte. Die bisherige Kochmethode mit Brennholz wurde bereits auf 

umweltfreundlicheres Gaskochen umgestellt, bei dem die Gasflaschen regelmäßig 

nachgefüllt werden müssen. Die Bereitstellung einer gesunden und nahrhaften 

Mahlzeit während der Zeit im Kindergarten fördert die allgemeine Entwicklung der 

Kinder und ermutigt die Eltern, ihre Kinder dorthin zu schicken und sie so auf ihrem 

Weg in ein lehrreiches Leben zu unterstützen. 

Details zur Zielgruppe der Begünstigten: 

DIREKT:  200 Kinder (Mädchen und Jungen im Alter zwischen 2 und 5 Jahren) 

INDIREKT:  Familien der 200 Kinder der Spielschule 

Ziel und Aufgaben:  

Sicherstellung eines gesunden Mittagessens für die Kinder der Vorschule aus den 

städtischen Slums in Ranchi. 

Geplante Aktivitäten:  

Wir möchten den Kindern der YMCA-Vorschulen in den städtischen Slumzentren 

weiterhin eine regelmäßige und gesunde Schulmahlzeit bieten. Die Qualität der 

bereitgestellten Mahlzeiten wird von den Projektkoordinatoren und Sozialarbeitern des 

gesamten UCDP-Projekts überwacht. In jedem Zentrum ist eine lokale Person für die 

Zubereitung der Mahlzeiten und die Reinigung des Zentrums zuständig. Diese nimmt 

regelmäßig an Mitarbeiterversammlungen und Schulungen teil. Ihre Arbeit wird durch 

die Zahlung von Zulagen honoriert. Die zum Kochen verwendeten Gasflaschen 

werden bei Bedarf nachgefüllt. Da einige Zulagen für die Köche aus der vorherigen 

Projektperiode noch ausstehen, wurden diese unter Berücksichtigung der Verwendung 

der verbleibenden Mittel aus der vorherigen Periode in diese Projektperiode 

aufgenommen. 

  



Finanzierung:  
(Angenommener Wechselkurs: 1 Euro = 87 Rupien)  

Gesamtkosten dieses Projekts (Phase):  8.563,00 Euro 

Eigenanteil der antragstellenden Institution:  

Restbetrag der vorherigen Phase:  1.616,00 Euro 

Weitere Förderer:  

Little Steps e.V.     6.947,00 Euro 


